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Vorbemerkung

Begri ffsbestimmungen

Anzahl der Verkaufstage

Umsatzentwicklung im Einzelhandel-

Die Angaben beziehen sich auf das Bundesqebiet
sie schließen BerIin (West) ein.

Z eichenerl{,!irg4g

= nichts vorhanden

o = weni.ger als die HäIfte der kleinsten
dar,lestellten Einheit

= kein Nachwei-s vorhanden

= Angaben fal1en später an

Abkürzunoen

oaS = ohne ausgeprägten Schwerpunkt

ang = anderwei-tig nicht genannt

Ergebnisse der Länder werden in den

"Statistischen Berichten" der statistischen Landesämter

unter der Kennziffer G I 1 veröffentlicht.

Erschienen im Mai 1 980

Nachdruck - auch auszugsweise - nur mit oueflenangabe gestattet

Preis: DM 1 ,20

Sei te

J

3

3

-2-

Statist. Bundesamt - Bibliothek

I llilil tffi Itil ililt iltil ilil ]til ililt llil fiil
1 6-04459

4



Vo4ErTlerl(u4g

Die Einzelhandelsberichterstattung wird auf-
grund des Gesetzes über die Statistik im

HandeI und Gastgewerbe (Handelsstatistikge-
selz - HdIStatc) vom 1O. November 1978

(BGBl. I S. 1733) auf repräsentativer Basis
durchgcfül-rrt. Die Grundlage für die Auswahl

der rd. 40 ooo Unternehmen waren das Erhc-
bungsmaterial der HandeLs- und Gaststätten-
zähIung 1968 sowie Anschriften der scrtdcm
neugegründeten Unternehmen.

Erste Ergebnlsse der Einzelhandelsstatistik
übcr die Umsatzentwicklung (Umsatz cin-
schließIich Mehrwertsteuer) werdcn für 1o

t'jirtschaftsgruppen und ausgewählte 1'lirt-
schaftsklassen im Interesse ciner aktuellen
Berr.chterstattung zunächst 1n elnem Vorbe-

richt veröf f entlicht. Bei den im Vorbericl-tt
angegebenen Zahlen für den Bericlltsmonat han-

deltessichum vorl-äuf ige LJrgeb-

nisse, die aus den bis zum Zeitpunkt der er-
sten Aufbereltung cingegangenen Meldungen dcr
an der Berichterstattullg beteiligen Unter-
nehmen resultieren; nicht vorliegende Angaben

müssen geschätzt werdcn. Der spätcr erschei-
nen<ie, umfasscndere i'ionatsbericht erfaßt auch

dic nach Abschluß des Vorberichts noch c-inge-

gangencn MelCungen für den Berichtsmonat.

Im Monatsbericht mit Meßzahfen (auf Basis
1970 = 1OO) zur Entwicklung der Umsätze und

der Beschäftigtenzahl werden für 53 ausgewähl--

te Wirtschaftsklassen Meßzahlenrerhen und

Veränderungen nachgewieselt. Außerdem werden

für ca, 83 tJirtschaftskIassen UmsatzveräIrde-

rungen nach Größenklassen dargestcllt. Ilier-
bei können jedoch nur dic Unternchmcn berück-
sichtigt werdcn, von denen sowohl- Anqaben flir
den Berachtsmonat aIs auch für dell entsprc-
chenden Vorjahresmonat vorliegen.

hnz ah l

Soweit Ergebnisse von bisher veröffentlrchten
Angaben abweichen, trandel-t es sich um Korrek-
turcn, dle nachträgIich erfordcrlich wurden.

Beg riffsbestimmunqe.r-r

Warenhausunternchmon : Iiinzef handelsuntcrnch-
men der Klasse 43 oO O der SysLcmatrk der
tnlirtschaftszweige (Liinzelhandel mit Warcn

verschiedener Art , liauptrichtung Beklc idung,
Textilien, Hausrat und Wohnbedarf). Sic dür-
fen weder Konsumgenossenschaften noch sonsti-
ge Verbraucherorganisatj,onen scin und müsscn

außerdem folgende Bedrngungcn erfüIIcn:
Ein Einbetrrebsunternehmen muß minde'stcns 25

Personcn beschäfLiqen und seine Ware im offc-
nen Ladcnqeschäft verkaufen.
Bei Mehrbetriebsunternehmen muß mindestens
einc Niederlassung diese Voraussetzungen er-
fü11en und der Umsatz dieser Nrederlassung(cn)
mehr als 50 ? des Gesamtumsatzcs des Unterneh-
mens betragen.

Versandhandc Isunternchmen : Einzelhande Isun-
ternehmen, rlie ihre Ware nicht überwiegcnd im

offcnen Ladengeschäft verkaufen, sondern diesc
aLlf tsestellung (nach Katalog, Anzeigen, Pro-
spekten oder über Vertretcr) durch dr.' Post

oder auf anderem Wege versenden.

Eactrein zelhande I : Einzelhandelsunternehmen
soweit sic nicht Warenhausunternehtnen, Vcr-
sandhan<lelsunterneltmen oder Konsumgenossen-

schaften und sonstige Verbraucherorganisati-
onen sind.

Sonstigc Verbrallghelergerlrs Verbrau-
chcrvereinigungen, d1e kerne Konsumgenossen-

schaften srnd, z.B. Einkaufsvereinigungen von

tseamten, Angestellten oder Arbeitern, SoziaI-
werke u. dgl.

der Verkaufstage

Ver au fsta C

Montag
Dr ens tag
Mi t twoc h
Donne rs tag
Frei tag
Sonn abend

4

5

5
4
4
4

4
4

4
4
4
4

4
4

5
5
4
4

2
2

4
4

4
4

5
4

(1)
(1)
(1)
t2)
(2t
(2\

25 26 24 26Ins ges amt
( ) Schlußverkaufstage

n r- Sornmer-

1979 15./16-04. 03./0A.05.
1 980 06. /07. 0,1 . 25. /26.05.

Es wurden nur d1e gesetzlichen Feiertage ]-m

rücksichtigt.

schLußrrerkauf
29.01 . / 1C.A2. 30.0-1 . /11 .08.
28.01./09.02. 28.07./09.08.

ganzen Bundesgeblet - einschl. Buß- und BeEtag - be-
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1 ) SYSTEI'IATIK DER wIRTSCHAFTSzWEIGE (AUSGABE I 961, KURZBEzEICHNTTNGEN) .

2) TJND SONSTIGE VERBRAUCHERORGANISATIONEN AUS DEN WIRTSCHAFTSKLASSEN 43 OO O, 43 04 O UND 43 10 O
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